
Protokoll Landesfinanzausschuss 
Rheinland-Pfalz vom 19. Februar 2011

Anwesend: 

Kreisschatzmeister Trier/Trier-Saarburg:

Sebastian Kratz 

Kreisschatzmeister Mittelhaardt

Lars Matti 

Kreisschatzmeister Landau/Südliche Weinstraße

Martin Matheis 

Kreisschatzmeister Rhein-Pfalz

Harald Gündling 

Es fehlen Entschuldigt: 

Landesschatzmeister

Gerhard Groß 

Keissschatzmeister Rheinhessen

Heiko Helber 

Es fehlen Unentschuldigt: 

Kreisschatzmeister Bad Kreuznach

Marius Molter

Beginn der Sitzung: 14:20

Ende der Sitzung: 16:30

Top 1 Organisatorisches

Die Versammlung stellt fest, das der Landesschatzmeister nicht anwesend ist und bestimmt Lars 
Matti zum Versammlungsleiter sowie Sebastian Kratz zum Protokollanten.

Protokoll 1. Landesfinanzauschuss 

http://wiki.piratenpartei.de/wiki/images/d/d8/2010_02_13_1_Protokoll_Landesfinanzausschuss_RL
P.pdf 

Es wurden keine Einwände erhoben. Protokoll angenommen. 



 

Protokoll 2. Landesfinanzauschuss 

http://wiki.piratenpartei.de/wiki/images/2/2c/2010_10_09_2_Protokoll_Landesfinanzausschuss_RL
P.pdf 

Es wurden keine Einwände erhoben. Protokoll angenommen. 

Top 2 Haushaltsplan 2011

Antrag:

Der Landesfinanzauschuss stellt fest, das er keinen Haushaltsplan verabschieden kann da der 
Landesschatzmeister nicht anwesend ist und auch kein Vorschlag eingereicht wurde. 

Einstimmig angenommen.

Top 3 Verteilungsschlüssel Rheinland-Pfalz

Antrag:

Der Landesfinanzauschuss empfiehlt für die Verteilung der Mittel aus der Parteienfianzierung, den 
Beschluss des Landesvorstands zu übernehmen. Zusätzlich sollte der Beschluss durch den 
Landesparteitag bestätigt werden. 

Abstimmung: 3 Ja / 1 Enthaltung

TOP 4 Rechenschaftsberichte 2010

http://wiki.piratenpartei.de/Schatzmeister#Rechenschaftsbericht

Die Adressen der Schatzmeister der Untergliederungen werden beim Landesschatzmeister 
hinterlegt.

Die Kreisverbände müssen bis zum 31. März ihre Buchhaltung für das Geschäftsjahr 2010 an den 
Landesschatzmeister übergeben. Es muss noch geklärt werden welche Unterlagen in welcher Form 
abgegeben werden müssen.

Antrag:

Den Kreisverbänden wird empfohlen 250,00 € als Rücklage für die Rechenschaftslegung 2010 zu 
bilden. 

Einstimmig angenommen.

http://wiki.piratenpartei.de/Schatzmeister#Rechenschaftsbericht


TOP 5 Kosten der Testierung

Antrag:

Der Landesfinanzauschuss empfiehlt dem Landesverband die Kosten der Testierung der 
Untergliederungen zu übernehmen. 

Begründung: 

Pro Jahr werden bundesweit 10 KVs vom dem Wirtschaftsprüfungsinstitut testiert. Die Testierung 
umfasst eine exakte Prüfung aller Buchungsunterlagen. Die damit verbundenen Kosten übersteigen 
die finanziellen Möglichkeiten der Kreisverbände. Um den Kreisverbänden Planungsssicherheit zu 
geben, sollte der LV sich im Vorfeld bereit erklären diese Kosten zu übernehmen. 

Grundlage: Fünfter Abschnitt PartG "Rechenschaftslegung" 

http://www.gesetze-im-internet.de/partg/BJNR007730967.html#BJNR007730967BJNG000804307 

Einstimmig angenommen.

TOP 6 Finanzplanung der nächstunteren Gliederungen

Kontostände:

Kreisverband Trier/Trier-Saarburg: 984,45 € (Stand Februar)

Kreisverband Mittelhaadt 431,81 € (Stand Februar)

Kreisverband Rhein-Pfalz 661.-- € (Stand Dezember 2010) 

Kreisverband Landau/Südliche 
Weinstraße

129,62 € (Stand Februar)

Die Finanzplanungen der einzelnen Gliederungen wurden angesprochen.

Am Beispiel des Kreisverbandes Mittelhard wurden die Grundlagen der Finanzplanung erörtert.

TOP 7 Finanzausgleich zwischen den nächstunteren Gliederungen

Antrag:

Ein Finanzausgleich zwischen den nächstunteren Gliederungen ist momentan nicht vorgesehen. 

Einstimmig angenommen.



TOP 8 Fragen zur Buchhaltung

Die Fragen der Schatzmeister wurden geklärt. 

TOP 9 Sonstiges

- enfällt -

Für die Richtigkeit nach bestem Wissen und Gewissen:

Unterschrift Versammlungsleiter Unterschrift Protokollant
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